
Yvonne Willicks 

MEINE 111 BESTEN
HAUSHALTSTIPPS



6  ·  I N H A LT

INHALT	 6

KÜCHE	 9

1 Öl gegen Fett 	 10

2 Edelstahl-Glanz 	 11

3 Freier Abfluss	 12

4 Reinigungsmittel	 12

5 Brot aufbewahren	 14

6 Brötchen frisch halten	 14

7 Eier trennen 	 16

8 Vorräte	 16

9 Lebensmittelmotten	 17

10 Lieblingsliste zum Einkaufen 	 18

11 Gerüche im Kühlschrank	 18

12 Kühlschrank richtig einräumen	 20

13 Ordnung im Kühlschrank 	 20

14 Pfannen und Töpfe	 21

15 Backofen-Reinigung	 21

16 Gerüche in der Spülmaschine	 25

17 Spülmaschine richtig einräumen	 25

18 Mief aus der Mikrowelle	 26

19 Keimfreie Lappen 	 26

20 Mikrowellenkuchen 	 27

WOHNZIMMER	 29

21 Schnelle Ordnung	 30

22 Ab in den Karton 	 31

23 Optische Klarheit	 31

24 Etiketten für Boxen	 31

25 Staubsaugen mit System	 32

26 Richtig staubwischen 	 32

27 Decken-Ecken 	 33

28 Staub vermeiden 	 33

29 Gerüche im Staubsauger 	 36

30 Saugen mit Auffangschutz 	 36

31 Polstermöbel entstauben	 37

32 Strahlend weiße Gardinen 	 37

33 Streifenfreie Fenster	 39

34 Rollos säubern	 40

35 Teppichpflege	 40

36 Laminatpflege	 42

37 Holzpflege	 42

38 Fleck-weg-Radierer	 43

39 Spaghetti-Anzünder 	 43

FLUR	 45

40 Spiegel säubern	 46

41 Schuhe richtig putzen	 46

42 DIY-Stiefelspanner 	 49

43 Turnschuhmief 	 49

44 Mützen-Aufbewahrung 	 50

45 Fußmatten pflegen	 50

46 Kaugummi entfernen 	 51

47 DIY-Schlüsselbretter	 51

48 Bild gerade aufhängen 	 51

49 Nageln ohne blauen Daumen 	 55

50 �Lichtschalter und Steckdosen reinigen	 55

51 Heizkörper sauber pusten	 55

WASCHKÜCHE	 56

52 Wäsche vorsortieren	 58

53 Waschtage 	 58

54 Wäsche vorbereiten 	 62

55 Waschmittel	 63

56 Dosierung	 64

57 �Umweltbelastende  

XXL-Packungen 	 64

58 Maschinenpflege	 65

59 Lochfraß durch Kalk 	 66

60 Volle Trommel	 66

61 Energiesparen	 66

62 Das Flecken-ABC	 67

63 Flecken sofort behandeln	 68

64 Fleck-weg-Profi Spülmittel	 68

I N H A LT



65 Flecken kalt auswaschen 	 69

66 Einweichen	 69

67 �Fleck-weg-Profi Gallseife 	 69

68 Fleck-weg-Profi Zitronensäure	 70

69 �Fleck-weg-Profi Waschsoda	 70

70 Fleck-weg-Profi Spiritus	 70

71 Wachsflecken 	 71

72 Verschwundene Socken 	 71

SCHLAFZIMMER	 73

73 Übersicht im Schrank	 74

74 DIY-Tuchhalter 	 74

75 Ausmisten 	 75

76 Kleider aussortieren	 76

77 6-Monats-Regel 	 77

78 Platzsparend falten	 77

79 Bettwäsche legen 	 80

80 Knitterfreie Hemden und Blusen	 80

81 Knötchen auf Kleidung 	 80

82 Schuhe in Kartons	 80

83 Nylonstrumpf-Zweitverwertung 	 82

84 Motten	 82

85 Bettwäsche wechseln 	 83

86 Matratzen reinigen	 83

87 Die richtige Bettdecke 	 84

88 Daunendecken waschen 	 84

89 Druckstellen auf Teppichen	 85

90 Flecken auf Teppichen	 85

91 Lampen säubern	 86

92 Computer reinigen 	 86

BADEZIMMER	 88

93 Zeitmanagement	 90

94 Kleine Lappenkunde	 90

95 DIY-Badreiniger 	 93

96 Vorsicht Chemie! 	 93

97 Geheimwaffe Soda 	 96

98 Kampf dem Kalk	 96

	99 Kondomtrick 	 97

100 Glänzende Armaturen	 98

101 Abflussmief	 98

102 Blitzeblankes Waschbecken 	 99

103 Fugen richtig reinigen 	 99

104 Schimmel	 100

105 Duschvorhang säubern	 101

106 Duft im Bad	 101

107 WC-Frische 	 101

108 Morgen-Fahrplan für Putzprofis	 102

109 Ordnung mit Körbchen	 103

110 Haarbürsten reinigen 	 103

111 Restentleerung 	 104

FAZIT	 106

REGISTER	 108
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Tipps mit der Glühbirne 

sind praktische Tipps, die 

auf kreative Art das Haushalts- 

leben einfacher machen. 

Gewusst wie!

TV-TIPP 

Tipps mit dem Fernseher 

habe ich bereits im Fernsehen 

präsentiert – und für so gut 

befunden, dass sie auch zu 

meinen 111 besten Tipps zählen.

I N H A LT I N H A LT  ·  7





K Ü C H E



Die KÜCHE! Der Ort, an dem –  

neben dem Bett – die Familie die 

meiste Zeit verbringt! Na ja, 

wahrscheinlich das eine Mitglied 

mehr als alle anderen. Jedenfalls 

werden hier Einkäufe verstaut, 

Vorräte gelagert; hier wird  

geschäumt, geschält, gekocht, 

gebraten, gedünstet, geputzt und 

gesäubert. Kurz: In der Küche gibt  

es viel zu tun! 

Um hier flott und vernünftig 

arbeiten zu können, ist es hilfreich, 

wenn die Küche durchdacht geplant 

und eingerichtet ist. Ich war mal bei 

einer Familie zu Besuch, die reich 

wäre, wenn sie für das Kaffee- 

kochen Kilometergeld bekommen 

hätte. Die Kaffeemaschine stand in 

der einen Ecke der Küche, der 

Wasserhahn war am anderen Ende 

und das Kaffeepulver wurde wieder 

ganz woanders aufbewahrt. Die 

Antwort auf meinen Hinweis: „Ich 

laufe halt gerne!“ Okay, das kann 

man so machen, wenn man möchte. 

Aber besser, man macht es sich in 

der Küche so bequem wie möglich 

und spart seine Kräfte für Pilates, 

Radfahren oder Yoga! Das heißt: 

alles in Griffweite – auch die 

Filtertüten!

WIE AUCH IMMER, HIER MEINE 
BESTEN TIPPS!

SAUBERKEIT

1 Öl gegen Fett 
Auf Küchenmöbeln bildet sich 

mit der Zeit ein fieser Schmutzfilm 
aus Fett und Staub. Schrubben hilft 
da nicht. Mit etwas Speiseöl auf 
einem weichen Baumwolltuch löst 
sich der schmierige Belag. Im 
Anschluss mit Geschirrspülmittel- 
Lauge noch einmal drüber- 
gehen. Profis wischen noch mit 
einem fusselfreien Tuch trocken, 
damit keine Kalkschlieren entstehen. 
Die Küche glänzt wie neu! 

In der Küche sollte alles 
durchdacht eingerichtet sein. 
Das spart unnötiges Gerenne. 
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2 Edelstahl-Glanz 
Unschöne Fingerabdrücke und 

Schlieren an Edelstahlflächen lassen 
sich einfach mit einem nebelfeuch-
ten Mikrofaser-Tuch entfernen. 
Wenn das Tuch zuvor mit einer 
Alkohol-Wasser-Mischung (2:1) 
angesprüht wurde, klappt das noch 
besser. Für gröbere Verschmutzun-
gen empfehle ich einen weißen 
Putzstein. Unbedingt darauf achten, 
dass gebürsteter Edelstahl immer 

nur in Strichrichtung bearbeitet 
werden darf, da sonst leicht Kratzer 
entstehen. Ist die Fläche sauber, 
bringen etwas Baby- oder Paraffin- 
Öl auf einem weichen Baumwolltuch 
den Edelstahl zum Glänzen. Fläche 
mit Öl einreiben, polieren – et voilà! 

TIPP FÜR DEN GLANZ  
ZWISCHENDURCH: 

1. �Beim Backen einen Esslöffel Mehl 
in die Edelstahlspüle rieseln 
lassen und mit einem weichen 
Tuch auspolieren! Bringt auf die 
Schnelle den alten Glanz zurück. 

2. �Zwischendurchpolitur nach dem 
Kartoffelschälen. Mit der inneren 
Schale durch die Spüle und um die 
Armaturen gehen, mit einem Tuch 
nachpolieren. Fertig! Die Stärke 
nimmt den Schmutz auf und bringt 
die Spüle zum Glänzen. 

Tipp 2: Schneller Glanz für die Küche mit der inneren Kartoffelschale. 

Tipp 1: Speiseöl löst 
schmierigen Belag.
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Tipp 7: Luft aus der PET-Flasche drücken und die Flasche über das Eigelb halten.  
Mit dem Unterdruck das Eigelb vorsichtig in die Flasche ziehen.

7 Eier trennen 
Viele Rezepte benötigen 

entweder nur Eiweiß oder Eigelb. 
Was habe ich Eier aufgeschlagen, 
Schalen zerbröselt, Eigelbe hin und 
her gegossen und trotzdem alles 
vollgekleckert oder das Eigelb kaputt 
gemacht und mich schwarzgeärgert. 
Heute trenne ich Eier innerhalb von 
wenigen Sekunden ohne Schalenstü-
cke oder Gematsche ganz einfach mit 
einer (sauberen) PET-Wasserflasche. 
Und das geht so: Ei (oder Eier) 
vorsichtig in eine Schale aufschlagen. 
Die Luft aus der PET-Flasche 
drücken und die Öffnung an das 
Eigelb halten. Langsam mit dem 
Unterdruck das Eigelb in die Flasche 
ziehen. Fertig!

8 Vorräte
Ein gut gefüllter Vorratsschrank 

hat noch niemandem geschadet! 
Falls es schnell gehen muss, die 
Geschäfte zuhaben oder überhaupt …

MEINE VORRÄTE – 
MUST-HAVES

	 Weizenmehl Typ 505 

	 Zucker 

	 Backpulver 

	 Salz

	 Pfeffer

	 Eier

	 Nudeln

	 Dosentomaten

	 Tomatenmark

	 Rote Linsen

	 Reis

	 Getrocknete Steinpilze

	 Brühe 

	 Obstkonserven oder -gläser 

	 H-Schlagsahne

	 Senf

	 Olivenöl

	 Neutrales Öl

	 Essig

	 Couscous

	 Knäckebrot

	 Zwiebeln

	 Knoblauch

	 Kartoffeln
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9 Lebensmittelmotten
Wer Lebensmittelmotten in 

seiner Küche entdeckt, muss schnell 
handeln. Sämtliche Vorräte sollten 
akribisch kontrolliert werden. Findet 
sich darin ein kleines weißes 
Gespinst oder sogar krabbelnde 
Larven, sofort in den Müll damit – 
auch wenn es sich um den sauteuren 
Wildreis oder die exklusive Pralinen-
packung handelt. Der gesamte 
Vorratsschrank muss ausgeräumt 
und mit Essigessenz ausgewaschen 
werden. Um alle Motteneier zu 
vernichten, Schrank mit einem Föhn 
trocknen – auch die Ritzen, Ecken, 
Spalten und kleinen Löcher! 

Tipp 9: Bei Befall Motteneier mit einem Föhn entfernen.

Anschließend eine Pheromon-Falle 
aufstellen. Da Motten ein warmes, 
feuchtes Klima, Schmutz und 
besonders Krümel lieben, sollte der 
Vorratsschrank immer sauber und 
möglichst krümelfrei sein. Der 
Geruch von Lorbeer, Zitronenmelisse 
und Gewürznelken schreckt die 
Schädlinge ab. 

Sind die Lebensmittel dann noch in 
dicht verschließbaren Gefäßen oder 
Vorratsbehältern verpackt, haben 
Motten wenig Chancen, es sich 
gemütlich zu machen.
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Das WOHNZIMMER! Unseres hat 

sich im Laufe der Jahre immer 

wieder verändert. Mit kleinen 

Kindern war es eher ein großer 

Spielplatz, und um am Abend 

halbwegs das Chaos zu beseitigen, 

waren schnelle Ordnungssysteme 

unerlässlich.

Auch die Bodenbeläge wechselten 

von pflegeleichtem Linoleum zu 

aufwendigem Holzboden. Aber egal, 

in welcher Familienphase der 

Einzelne sich befindet: Das Wohn-

zimmer ist das Herz des Hauses. Hier 

wird gelebt, gestritten und oft auch 

gegessen (macht alles Flecken …). 

Hier werden Staub und Tierhaare 

bekämpft und hier fragt man sich 

allzu oft, warum eigentlich keine 

Zeit bleibt, gemütlich auf dem Sofa 

zu sitzen.

Ich weiß nicht, ob es euch auch so 

geht, aber ich habe mein Wohnzim-

merfenster viel öfter geputzt als alle 

anderen. Entweder war es be-

schmiert von kleinen Patschehän-

den, versaut durch rußende Kerzen 

oder Platzregen. (Im Schlafzimmer 

fällt das ja eher nicht auf – ist ja 

dunkel!) Wie es am besten funktio-

niert mit der klaren Sicht nach 

draußen und warum Glas- 

reiniger dabei so gar keine  

Option ist: Einfach weiter- 

blättern zu Tipp 33!

ORDNUNG

21 Schnelle Ordnung
Großflächiges Spielzeug- 

chaos verschwindet in null Komma 
nix in Ordnungsboxen oder Kisten 
hinter den Zimmertüren. Abends 
einfach alles in die Kisten werfen. 
Tadaa! Das Wohnzimmer gehört 
wieder den Erwachsenen. Taschen 
oder Beutel an den hinteren Tür- 
klinken funktionieren auch gut. 
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Für alles, was zurück ins Kinderzim-
mer muss: Kiste in den Flur oder auf 
die Treppe stellen, und erst wenn die 
Box voll ist, entsprechend einsortie-
ren. (Nicht für jedes einzelne Spiel- 
zeug ins Kinderzimmer rennen …)

22 Ab in den Karton 
Volle Wohnzimmerregale mit 

„Kram“ wie aufgestapelten CDs, 
alten Zeitschriften, halbgelesenen 
Büchern, Stiften etc. wirken oft 
unruhig. Ordentlich wird es, wenn die 
Sachen in einheitliche Kisten und 
Boxen verstaut im Regal stehen. Das 
schafft klare Formen und weniger 
Staubfänger. 

23 Optische Klarheit
Wenn es trotzdem noch 

unordentlich wirkt, kann es an zu 
vielen unterschiedlichen Farben und 
Deko liegen. Gerade in kleinen 
Räumen sollte auch auf die optische 
Ordnung geachtet werden. Für 
Kissen, Vorhänge und Deko empfiehlt 
sich eine Farbwelt, so wird es 
harmonisch! 

24 Etiketten für Boxen
Alles brav in Kisten gepackt, 

damit es ordentlicher wird? Prima! 
Nun gehören aber noch Etiketten auf 
die Behälter, damit auch alles 
schnell wieder auffindbar ist. 
Besonders wichtig sind Beschriftun-
gen im Keller oder im Haushalts-
schrank. Oder wisst ihr aus dem 
Effeff, wo das Verlängerungskabel 
liegt?

Tipp 22: Einheitliche 
Kisten im Regal 

schaffen Ordnung. 

Tipp 24: Mit Etiketten auf den 
Behältern lässt sich alles 
schnell wiederfinden. 



WOHNZIMMER PUTZEN

zuerst

dann
und am Schluss

wegräumen

staubsaugen

staubwischen
feucht

Stühle und Gegenstände

wischen
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von

unempfindliche

staubwischen

feucht abwischen

oben nach unten

Flächen

MUST-HAVES  
STAUBWISCHEN

	� Mikrofaser-Tuch und  

Sprühflasche zum Anfeuchten  

(für alle unempfindlichen 

Oberflächen) 

	� Staubtuch

	� Staubwedel, synthetisch oder 

Feder (für empfindliche 

Oberflächen)

	� Mopp

	� Pinsel (für Filigranes und die 

ganz kleinen Ecken)
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Der FLUR geht mir ja vielleicht auf 

die Nerven! Klar, er ist die Visiten-

karte des Hauses, denn man stolpert 

ja meistens direkt in ihn hinein, 

wenn man eine Wohnung betritt. 

Und dann ist er in den allermeisten 

Fällen ja auch so waaaaahnsinnig 

großzügig geplant. Da kann man 

sich so richtig austoben mit Kreativi-

tät und pfiffigen Ordnungsideen! 

Und die 8 Paar Schuhe, 17 Schals,  

23 Mützen, einzelnen Handschuhe 

und mindestens drei Jacken, die 

jedes Familienmitglied sein Eigen 

nennt? Wohin bloß damit? Keine 

Ahnung! In der heißen Phase – als 

die Kinder noch klein waren – war 

bei uns jedenfalls mit Turnbeuteln, 

Schulranzen und Kinderwagen 

manchmal nicht mal Platz zum 

Auftreten. Und das war dann halt 

so! Also gelassen bleiben – und 

trotzdem versuchen, es sich schon 

an der Eingangstür schön zu 

machen! Kann klappen …

GARDEROBE

40 Spiegel säubern
Nichts einfacher als das! Mit 

einem nebelfeuchten Mikrofaser- 
Tuch den Spiegel abwischen und mit 
einem weichen Baumwolltuch 
nachpolieren. Fertig! Am besten 
funktionieren alte Geschirrtücher 
oder ausrangierte Unterhemden. Sie 
fusseln nicht mehr und hinterlassen 
so keine Flusen auf dem Spiegel.

41 Schuhe richtig putzen
Damit Lederschuhe lange 

schön bleiben, brauchen sie regel-
mäßige Pflege. (Ja, ehrlich!) Pflege-
produkte aber bitte immer nur auf 
trockenen Schuhen anwenden. 
Glattleder mit einer Bürste oder 
einem feuchten Tuch von grobem 
Schmutz und Staub befreien. 
Anschließend farblich passende 
Schuhcreme mit einem weichen 
Baumwolltuch verreiben und 
einziehen lassen. Erst wenn keine 
feuchten Stellen mehr auf dem Leder 
zu sehen sind, nachpolieren. 

Auch bei Velours- oder Rauleder- 
Schuhen muss vor der Pflege der 
Schmutz entfernt werden. Dazu 
eignet sich eine Spezialbürste. 
Anschließend ein spezielles Velours-
leder-Spray auftragen. Meistens 
frischt dies nicht nur die Farbe auf, 
sondern imprägniert auch gleichzeitig.
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WAS TUN BEI NASSEN SCHUHEN?
Schmutz und Dreck mit einem Tuch 
grob entfernen. Mit einer Schuhbürs-
te nachbürsten. Nasse Schuhe mit 
Zeitungspapier ausstopfen und 
trocknen lassen. Zeitungspapier 
regelmäßig erneuern, da es sich 
schnell vollsaugt. Schuhwerk mit 
Ledersohle auf die Seite legen, dass 
auch die Sohlen gut trocknen 
können. Schuhe bitte nicht an die 
Heizung oder in die Sonne stellen, 
dadurch wird das Leder brüchig und 
hart. Gerade in den feuchten und 
kalten Monaten die Schuhe regelmä-
ßig imprägnieren. Das ist der beste 
Schutz gegen Nässe und Schmutz.

WAS TUN BEI WASSERRÄNDERN?
Rohe Zwiebeln entfernen hässliche 
Wasserränder von glattem Leder. Mit 
einer Zwiebelhälfte die Stelle 

einreiben, einwirken lassen. Mit 
etwas Wasser nachwischen und mit 
weichem Tuch polieren. Keine Sorge, 
der Geruch verfliegt! Wem das zu 
speziell ist, der kann Wasserränder 
auch mit einer leichten Spülilauge 
abwaschen. Danach die Schuhe mit 
Zeitungspapier ausstopfen und gut 
trocknen lassen. Im Anschluss 
Schuhpflege verwenden. 

Bei Veloursleder hilft ein Spezialra-
dierer. Damit lassen sich Wasserrän-
der einfach wegrubbeln. Hartnäckige 
Salzränder können mit etwas 
Flüssigwaschmittel behandelt 
werden. Anschließend Schuhe gut 
trocknen lassen und mit  
Pflegespray einsprühen. 

Tipp 41: Rohe Zwiebeln entfernen  
hässliche Wasserränder von Glattlederschuhen.
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Das SCHLAFZIMMER wird oft etwas 

vernachlässigt. Dabei verbringen 

wir die meiste Zeit unseres Lebens 

(etwa ein Drittel) im Bett – und viele 

auch seeeeehr viele Stunden vor 

dem Kleiderschrank. Und genau der 

ist eine der härtesten Kampfzonen 

im gesamten Haushalt. Denn wir 

alle (ausnahmslos alle) haben zu 

viele Klamotten. Wer weiß auf 

Anhieb, wie viele Jeans im Schrank 

schlummern? Kaum aussortiert, 

sammelt sich wieder wie von 

Geisterhand allerlei Neues an und 

im Schrank wird es voller und voller. 

Und zum Anziehen hat man 

trotzdem nichts … Ihr kennt  

das Problem sicher auch, oder? 

Finger hoch, wem auch schon mal 

die Kleiderstange zusammen- 

gebrochen ist! 

Machen wir uns nichts vor: Die 

meisten haben zu viele Anziehsa-

chen für zu wenig Platz! Total 

nervig, aber lösbar! Alle, denen ihr 

vollgestopfter Schrank genau so 

gefällt, wie er ist, sind glücklich zu 

schätzen, und ich empfehle, gleich 

auf Seite 80 zu blättern. Für alle, die 

Ordnung in ihren Kleiderschrank 

bringen wollen, lohnt es sich, hier 

weiterzulesen:

73 Übersicht im Schrank
Gleiche Bügel im Kleider-

schrank schaffen Ordnung und Platz. 

Am besten schmale Bügel – das 
schafft noch mehr Platz. 

Um zu verhindern, dass der Kleider-
schrank überquillt: für jedes  
neu erworbene Teil ein anderes 
aussortieren!

Kleidung nach Farbe und/oder nach 
Anlässen (Büro, festlich, Freizeit) 
ordnen.

Kleiderkombinationen zusammen 
aufhängen schafft Platz und spart 
morgens beim Anziehen Zeit. Mit 
dem Verschluss einer Getränkedose 
kann der Bügel von der Hose mit 
dem der passenden Bluse verbunden 
werden. So lassen sich ganze 
Bügelketten bilden …

Rutschige Kleidung (Seiden- oder 
Chiffonblusen) bleiben auf dem 
Bügel, wenn man Gummis um die 
Enden wickelt. Das gibt Halt.

Selten getragene Garderobe wie etwa 
Abendkleider gehören zum Schutz in 
eine Plastikhülle. (Zur Not reicht 
auch die von der Reinigung.)

Spezialbügel für Gürtel und Taschen 
verschaffen Platz und Übersicht.

74 DIY-Tuchhalter 
In Schubladen geraten 

Tücher und Schals schnell in 
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Vergessenheit. Mit einem umfunkti-
onierten Kleiderbügel kommen alle 
Tücher voll zur Geltung. So hat man 
einen schnellen Überblick, was 
überhaupt da ist und was am 
besten zum Outfit passt. Gardinen-
ringe, Ringe für den Duschvorhang 
oder Häkelringe über die untere 
Strebe eines Kleiderbügels hängen, 
Tücher durch die Ringe ziehen. 

Fertig! Wer es professioneller mag, 
kann den Bügel mit bunter Wolle 
umwickeln. 

75 Ausmisten 
Ausmisten ist schwer, weil 

wir uns ungern trennen. Aber es ist 
notwendig. (Damit auch wieder Platz 
für Neues ist …) Die goldene Regel 
beim Ausmisten: Klein anfangen!

Tipp 73: Mit dem Verschluss einer Getränkedose passende Kleidungsstücke verbinden.

ÜBERSICHT IM SCHRANK
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gefasst. Alle persönlich erprobt, durchdiskutiert und für gut 

befunden. Schließlich ist Yvonne Willicks ausgebildete Hauswirt-

schaftsmeisterin und immer noch neugierig auf alles rund um 

den Haushalt!

Das Büchlein MEINE 111 BESTEN HAUSHALTSTIPPS bildet 

die perfekte Basis, um sich zu Hause besser zu organisieren, 

schneller ans Ziel zu gelangen und mehr (Frei-)Zeit für sich 

zu gewinnen. Gewusst wie!

www.haushaltscheck.wdr.de 

www.yvonnewillicks.de 
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